
Zeitschrift: ASMZ : Sicherheit Schweiz : Allgemeine schweizerische
Militärzeitschrift

Herausgeber: Schweizerische Offiziersgesellschaft

Band: 182 (2016)

Heft: 3

Rubrik: Impressum

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bücher
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Willi Birri

Vom Himmel vergessen
Lenzburg: Merker im Effingerhof, 2012, ISBN 978-3-85648-143-8
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Vor einem Vierteljahrhun-
dert massakrierte der iraki-
sehe Diktator Saddam Hus-
sein Kurden mit Giftgas in

Anhand vieler erstmals zu-
gänglicher Quellen und un-
zähliger Gespräche mit Zeit-

zeugen beschreibt die mit dem
Pulitzer-Preis ausgezeichnete
Autorin überaus detailliert,
mit welchen Methoden der
Kreml in den osteuropäischen
Ländern nach der Besetzung
bei Kriegsende die Sowjetisie-

rung durchführte. Sieht man
von den Verfolgten der NS-
Zeit ab, war für die allgemeine

Franziska Rogger legt die
Geschichte der Schweizer Frau-

en anhand von Archivalien und

Primärquellen gut fundiert und
dank stimmigem Bildmaterial
überaus anschaulich dar. Die
Geschehnisse werden ohne

ideologischen Unterton dar-
gelegt, denn es kommen be-

wusst sowohl Frauen wie Man-
ner zu Wort. Der Inhalt ist in
drei grössere Teile gegliedert:
Der erste Teil befasst sich mit
dem politischen Kampf der
Frauen für ihr Wahl- und
Stimmrecht. Der zweite Teil

Halabja. In diesem Jahr 2013
starben Syrer durch Giftgas
in Zamalka. Und in anderen
Ortschaften. Willi Birris ein-
dringliche lyrische Auseinan-

dersetzung mit dem Krieg und
mit seinen Schrecken könnte
nicht zeitgemässer sein. Wer
denkt, humanitäres Engage-

Bevölkerung diese Zeit «nur
der Beginn einer neuen Be-

Setzung». Die allzu laue Hai-

tung der West-Alliierten bei
der Eingliederung annektier-

ter Gebiete in die Sowjetuni-
on verschweigt das Buch kei-

neswegs. 1948 mussten die
Kommunisten einsehen, dass

ihr Versuch, durch Wahlen die
Macht friedlich zu erreichen,
gescheitert war. Staatsstreiche,

Verhaftungen Andersdenken-

widmet sich dem Leben der
Pionierin Marthe Gosteli. Das
Buch schliesst mit der Ent-
wicklung der Frauen vom eng
eingebundenen Mitglied des

Familienverbands zur indivi-
duellen Persönlichkeit. Die
drei Teile stehen nicht isoliert
voneinander, sondern werden
durch die Person Marthe Gos-
teli, die sich wie ein roter Fa-

den durch das Buch hindurch
zieht, zusammengehalten. Rog-

ger will nicht faktisches Wis-
sen vermitteln. Vielmehr be-

müht sie sich darum, ihrer

ment sei sinnlos, wer glaubt,
wir hätten in unserer Schweiz

nichts zu verteidigen, weil wir
ja von Freunden umzingelt sei-

en, greife zu diesem eindring-
liehen Alterswerk des Aargau-
er Dichters und gehe in sich.
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der und Terror führten zum an-
gestrebten Ziel. Stalin glaubte,
durch kommunistische Propa-
ganda und Erziehung könn-
te die Schaffung eines Homo
Sowieticus möglich sein. Statt-
dessen wurde die Kluft zwi-
sehen Ideologie und rauer
Wahrheit nur grösser und
führte schliesslich zum Zu-
sammenbruch der UdSSR.
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Leserschaft die Geschehnisse
rund um die Entwicklung
dieses Unabhängigkeitskamp-
fes und der Forderung nach

Selbstbestimmung durch die
vielen Zitate sowie Beispiele
konkreter Personen näherzu-

bringen. Die teilweise einge-
streuten Exkurse beleuchten

jeweils spezifische Aspekte der

Frauengeschichte, wie zum
Beispiel den Bund Schwei-
zerischer Frauenorganisation
BSF.
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Anne Applebaum

Der Eiserne Vorhang
München: Sieder, 2013, ISBN 978-3-8275-0030-4

Franziska Rogger

«Gebt den Schweizerinnen ihre Geschichte!»
Marthe Gosteli, ihr Archiv und der übersehene Kampf ums Frauenstimmrecht

Zürich: NZZ-Libro, 2015, ISBN 978-3-03810-006-5
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